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die Entwicklung des Covid-19 
Infektionsgeschehens ist sehr 
dynamisch. Die Gemeinde 
Schorfheide ist hiervon auch 
betroffen, insbesondere durch 
einen Ausbruch in einem Pfle-
geheim. Leider gibt es auch 
Sterbefälle zu beklagen. Den 
Angehörigen gilt meine herzli-
che Anteilnahme.
Mittlerweile liegen die Sieben-
Tage-Inzidenzen in vielen 
Bundesländern deutlich über 
200, so auch in Brandenburg. 
Die Hospitalisierungsinzidenz 
steigt deutlich an.
Derzeit werden landes- und 
bundesweit Maßnahmen ergrif-
fen. Das öffentliche Gesund-
heitswesen stellt sich darauf 
ein. Die Gesundheitsämter lie-
gen bereits jetzt an ihren Kapa-
zitätsgrenzen, ein Amtshilfeer-

suchen an die Bundeswehr zur 
Kontaktverfolgung ist hierzu in 
Vorbereitung. 
Eine höhere Durchimpfung 
einschließlich Auffrischungs-
impfungen scheint dringend 
geboten. Es ist allerdings eine 
deutliche Impfmüdigkeit fest-

zustellen. Auch aus diesem 
Grund wurde das Impfzentrum 
in Eberswalde Ende Septem-
ber geschlossen.
Dennoch möchte ich alle Bür-
gerinnen und Bürger, insbeson-
dere nicht Geimpfte ermuntern, 
sich den nötigen Impfschutz 
verabreichen zu lassen. Ziel 
muss es sein, nicht nur einen 
weiteren Lockdown zu vermei-
den, sondern ohne gesundheit-
liche Folgen durch diese Zeit 
zu kommen. 
Die niedergelassene Ärzte-
schaft wird dabei unterstützen.

Bleiben Sie gesund!

Liebe Schorfheiderinnen und Schorfheider,

Wilhelm Westerkamp, 
Bürgermeister

Musikalische Einlage in der grauen Jahreszeit. Zu einem 
„Herbstsingen“ hatte die Hofscheune Buckow am 3. November 
2021 auf den Erzbergerplatz in Finowfurt eingeladen. Der Chor 
der Kita „Spatzennest“ und der Eberswalder Schauspieler und 
Musiker Steffen „Schortie“ Scheumann präsentierten gemein-
sam bunte Herbstlieder. Eine gleichartige Veranstaltung ist am 
23. November 2021 ab 14.30 Uhr auf dem Lindenplatz in Groß 
Schönebeck mit der Kita „Borstel“ und dem Musiker Uwe Kol-

berg als „Weihnachtssingen“ geplant. Beide Veranstaltungen 
wurden bzw. werden auf Video aufgenommen. Sie sind Teil 
von Filmdokumentationen, die im Auftrag des Bildungsvereins 
Buckow über die drei Ortsteile Lichterfelde, Finowfurt und Groß 
Schönebeck erstellt werden. Die Streifen werden dann bei ei-
nem Filmnachmittag am 1. Dezember 2021 ab 14.30 Uhr in der 
Hofscheune Buckow gezeigt. Zuschauer sind herzlich willkom-
men.                         Foto: U. Kämpfe 
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Corona-Regeln in den Einrichtungen der Gemeinde Schorfheide
Aufgrund der aktuellen Co-
rona-Entwicklungen ist der 
Besuch der Fachämter in 
der Gemeindeverwaltung 
Schorfheide außer im Ein-
wohnermeldeamt, im Gewer-
beamt und im Standesamt 
wieder ohne vorherige Ter-
minvereinbarung zu den Öff-
nungszeiten möglich.

+++++
Für die Einwohnermeldebe-
hörde ist weiterhin eine Ter-
minanmeldung unter der Te-
lefonnummer 03335/4534-0 
notwendig.
Die telefonische Anmeldung ist
montags bis freitags von  
9 bis 12 Uhr, sowie dienstags 
von 13 bis 18 Uhr und don-

nerstags von 13 bis 16 Uhr 
möglich.
Für das Standesamt können 
Termine direkt unter Telefon 
03335/4534-45 vereinbart 
werden, für das Gewerbeamt 
unter Telefon 03335/45 34-47.

+++++
Unabhängig davon werden die 
Bürgerinnen und Bürger ge-
beten, sich vorzugsweise mit 
ihren Anliegen auch weiterhin 
telefonisch, schriftlich oder per 
Email an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung zu wenden. 
Eine Terminvergabe kann tele-
fonisch mit den jeweils zustän-
digen Sachbearbeitern verein-
bart werden. Eine Übersicht 
aller Ansprechpartner finden 

Sie in den Informationskästen 
der Ortsteile sowie auf der 
Webseite www.gemeinde-
schorfheide.de unter der Ru-
brik Bürgerservice.

+++++
Der Zutritt zur Gemeindever-
waltung ist nur mit einer medi-
zinischen Maske erlaubt. Aus-
genommen sind Kinder bis zu
einem Alter von sechs Jahren.

+++++
Durch die Vorgaben zur Kon-
taktbeschränkung muss die 
Teilnehmerzahl bei standes-
amtlichen Eheschließungen 
immer wieder angepasst wer-
den. Die Festlegung der kon-
kreten Zahl erfolgt nach Ab-
sprache mit dem Standesamt 

der Gemeindeverwaltung. Alle 
Personen ab einem Alter von 
6 Jahren müssen dabei eine 
Mund-Nasen-Bedeckung tra-
gen.

+++++
Die Öffnung des Bürgerbüros 
in Groß Schönebeck wird ge-
genwärtig vorbereitet.

+++++
Wieder geöffnet sind das 
Jagdschloss Schorfheide in 
Groß Schönebeck sowie die 
Tourist Information in Groß 
Schönebeck. Es wird darum 
gebeten, die geltenden Ab-
stands- und Hygienerichtlinien 
der jeweiligen Einrichtungen 
zu beachten. 

(Stand 05.11.2021)

Gemeindevertretung
17. November 2021, 19:00 Uhr
24. November 2021, 19:00 Uhr

Ortsbeiräte 
Lichterfelde

18. 11. 2021, 19:00 Uhr
16. 12. 2021, 19:00 Uhr

Eichhorst
25. 11. 2021, 19:00 Uhr
16. 12. 2021, 19:00 Uhr

Werbellin
01. 12. 2021, 19:00 Uhr

Altenhof
13. 12. 2021, 19:00 Uhr

Die Sitzungstermine gelten 
unter Vorbehalt. Aktualisier-
te Informationen finden Sie 
auf der Internetseite der 
Gemeinde www.gemeinde-
schorfheide.de unter der 
Rubrik Gemeindevertretung. 
Durch Scannen des unten-
stehenden QR-Codes ge-
langen sie direkt auf die ent-
sprechende Seite.

Sitzungstermine

Die Vorvermarktungsphase 
für den Ausbau eines flä-
chendeckenden Glasfaser-
netzes durch die DNS:NET 
in Kooperation mit der Ge-
meinde Schorfheide ist für 
Finowfurt und Lichterfelde 
noch einmal bis Ende No-
vember 2021 verlängert wor-
den. 
Damit besteht für weitere vier 
Wochen die Gelegenheit, 
sich einen Glasfaser-Haus-
anschluss vorzubestellen, 
der in den meisten Fällen ko-
stenlos ist.
Die Kundenberater der 
DNS:NET sind weiterhin in 
den Ortsteilen Finowfurt und 
Lichterfelde unterwegs und 
stehen für persönliche Bera-
tungstermine zur Verfügung. 
Auch das DNS:NET-Info-
mobil neben der Gemein-

deverwaltung auf dem Erz-
bergerplatz in Finowfurt ist 
noch bis zum 30. Novem-
ber 2021 vor Ort. Geöffnet 
ist es jeweils dienstags 
von 13 bis 18 Uhr.
Darüber hinaus findet am 
Donnerstag, den 25. No-
vember 2021, um 18 Uhr 
noch einmal eine öffentli-
che Informationsveranstal-
tung in der Aula der Finow-
furter Schule statt. 
Termine mit DNS-NET kön-
nen zudem vereinbart wer-
den unter 030/66 7 65 444 
oder per E-Mail unter neuk-
unden@dns-net.de.
Vorabanmeldungen aus 
allen anderen Ortsteilen 
sind jedoch ausdrücklich 
erwünscht, da schrittweise 
auch die anderen Ortsteile 
erschlossen werden sollen.

Frist für Vorabschlüsse bis 
Ende November verlängert
Info-Veranstaltung am 25.11.2021 in Finowfurt
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Mit einem feierlichen Scheren-
schnitt wurde am 5. Oktober 
2021 der zweite Bauabschnitt 
für den Radweg zwischen den 
Ortsteilen Eichhorst und Groß 
Schönebeck eingeweiht. Die 
Gesamtkosten für die 1,3 Kilo-
meter lange Strecke zwischen 
Gut Sarnow und dem Abzweig 
Kirschenallee liegen bei rund 
480.000 Euro, davon sind 
160.000 Euro Fördermittel des 
Landkreises Barnim.
Der erste, 3,3 Kilometer lange, 
Abschnitt des Radweges von 
Eichhorst bis Gut Sarnow wur-
de bereits im Jahr 2019 fertig-
gestellt. Im kommenden Jahr 
ist die Weiterführung vom Ab-
zweig Kirschenallee bis Groß 
Schönebeck auf einer Länge 
von 1,85 Kilometern geplant.
„Mit dem Radweg wird eine 
wichtige überörtliche Lücke 
sowohl aus Eichhorst als auch 
aus Groß Schönebeck kom-

mend geschlossen. Er ist aber 
auch ein bedeutender Teil im 
Radwegesystem des Landkrei-
ses Barnim in Verbindung mit 
dem Werbellinsee und der Hei-
dekrautbahn“, sagte Schorf-
heides Bauamtsleiterin Juliane 
Ness. 
Barnims Vizelandrat Holger 
Lampe gratulierte zur Fertig-

stellung des zweiten Abschnit-
tes und betonte, dass der 
Landkreis sich solche Projekte 
auch weiterhin im gesamten 
Kreisgebiet wünsche.
Freude drückte auch Groß 
Schönebecks Ortsvorsteher 
Andreas Zeidler aus. „Der 
Radweg bringt die Gemeinde 
wieder ein Stück mehr zusam-

men“, sagte er und fügte hinzu: 
„Wenn die gesamte Strecke 
dann fertig ist, wird es sicher-
lich ein Fest geben.“
Lob gab es schließlich auch 
vom Eichhorster Ortsvorsteher 
Wulff Gärtner, der die Strecke 
bereits vor der Eröffnung aus-
probiert hatte. Sein Kommen-
tar: „Was soll ich sagen, es ist 
alles top“.
Beim 2. Bauabschnitt wurde 
erstmalig eine Wurzelsperre 
mit verbaut. Der Bau hatte An-
fang Mai 2021 begonnen und 
wurde am 29. September fer-
tiggestellt. 
Ausführender Baubetrieb war 
die STRABAG, Gruppe Neu-
enhagen. Weitere beteiligte 
Unternehmen waren die IBE 
Eberswalde (Planung), Fa. 
Marks Zerpenschleuse (Baum-
fällungen), Büro Kühne Finow-
furt (Vermessung) und WILAB 
Eberswalde (Baugrund).

Stein an Stein in der Ahornstraße

2. Abschnitt für Radweg Eichhorst-Groß Schönebeck eingeweiht

In der Finowfurter Ahornstraße 
sind die Bauarbeiten zur Er-
neuerung der Regenentwäs-
serung für die Straße sowie 
für die Abwassererschließung 
der Grundstücke weit vorange-
schritten. Die Großsteinpflaster-
steine, die auf der Fläche am 
Ortseingang zwischengelagert 
waren, werden nach den Tief-
bauarbeiten im Untergrund nun 
Stück für Stück wieder einge-
baut. Die Kosten der Gemeinde 
für die Regenwasserleitung, die 
Straßeneinläufe und den an-
teiligen Straßenbau (Planung, 
Bau, Nebenkosten) liegen bei 
rund 420.000 Euro. Der Ersatz 

der Straßenbaubeiträge, die ur-
sprünglich von den Anliegern zu 
zahlen gewesen wären, erfolgt 
durch Mittel aus dem Mehrbe-
lastungsausgleich in Höhe von 
250.000 Euro. Fördermittel ste-
hen nicht zur Verfügung. Der 
ZWA hat die Schmutzwasser-
leitung im Straßenkörper sowie 
die dazugehörigen Hausan-
schlüsse auf seine Kostenver-
legt. 
Die Fertigstellung der Straße 
und des inzwischen zusätzlich 
beauftragten Gehwegbaus als 
Lückenschluss beidseitig der 
Straße ist bis Mitte Dezember 
2021 geplant. 

Die Gemeinde Schorfheide 
plant ab Ende November die-
ses Jahres die Pflanzung von 
Alleebäumen in der Steinfur-
ter Allee im Ortsteil Lichterfel-
de. Bei der Maßnahme han-
delt es sich um Pflanzungen 
von Bäumen als Ersatzpflan-
zung in einer bestehenden Al-
lee. Mit der Pflanzung soll der 
Alleecharakter der Steinfurter 
Allee wiederhergestellt wer-
den. Die historische Dorfallee, 
die zur Clara-Zetkin-Siedlung 
führt, weist derzeit einige  
Lücken auf, da in den ver-
gangenen Jahren schadhafte 
Bäume gefällt werden muss-
ten.
Da es sich bei dieser Straße 
um eine Allee handelt, be-
steht laut §31 des Gesetzes 
über den Naturschutz und die 
Landschaftspflege im Land 
Brandenburg die Pflicht, den 
Alleenbestand nachhaltig zu 
sichern. 
Insgesamt werden 31 Win-
terlinden der Sorte Tilia cor-

data durch das Unternehmen 
Gartenbau Gerth GmbH ge-
pflanzt. 
Die Winterlinde ist ein som-
mergrüner Laubbaum, der 
Wuchshöhen bis zu 40 Meter 
erreicht und maximal etwa 
1.000 Jahre alt werden kann. 
Die Festlegung der einzel-
nen Pflanzstandorte war be-
reits im Vorfeld durch die An-
wohner, den Ortsbeirat und 
das Bauamt der Gemeinde 
Schorfheide erfolgt. 
Vereinbart wurde eine Ent-
wicklungspflege für vier wei-
tere Jahre nach Ende der 
Fertigstellungspflege bis zum 
Ende der Vegetationszeit. 
Das heißt: In der Zeit vom 1. 
März bis 30. September 2022 
ist unter anderem das Wäs-
sern der Bäume in sieben 
Pflegegängen pro Jahr gere-
gelt.
Insgesamt hat die Gemeinde 
Schorfheide für diese Maß-
nahme rund 37.000 Euro be-
reitgestellt.

Steinfurter Allee soll ihrem 
Namen wieder gerecht werden 
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Pflanzung von 31 Winterlinden ab Ende November
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Eine im Barnim bislang einma-
lige Form der Zusammenarbeit 
im Bereich der Frühförderung 
haben die Schule Finowfurt 
und die AWO Bernau besiegelt. 
Die kommissarische Schulleite-
rin Anja Gehrke-Witthuhn und 
AWO-Geschäftsführer Frank 
Peters unterzeichneten dazu 
am 7. Oktober 2021 einen 
Kooperationsvertrag. Darin 
ist vereinbart, dass Kinder mit 
fehlenden schulischen Vorläu-
ferfähigkeiten beim Übergang 
von der Kita in die Schule durch 
heilpädagogische Maßnahmen 
gefördert werden. 
Bisher endete eine solche För-
derung für betroffene Kinder 
offiziell mit dem Ende der Kita-
Zeit. In der Schule musste dann 
quasi wieder ein Neustart erfol-
gen. Betreut werden die Kinder 

von der Frühförder- und Bera-
tungsstelle Barnim der AWO 
Bernau. Im Rahmen dieses 

neuen Modellprojektes werden 
derzeit insgesamt sechs Erst-
klässler aus der Finowfurter 

Schule betreut. Sie erhalten 
einmal wöchentlich eine Extra-
Stunde am Ende des Schulta-
ges, in der zum Beispiel Lern-
inhalte aus der Schule vertieft 
werden. Dazu erfolgt eine enge 
Abstimmung mit den jeweiligen 
Klassenlehrerinnen und -leh-
rern. Die Förderung der Kinder 
soll mindestens im Laufe des 
gesamten ersten Schuljahres 
und maximal bis zum Ende des 
ersten Halbjahres der zweiten 
Klasse erfolgen. Das Projekt ist 
bereits angelaufen, die ersten 
Förderstunden wurden unmit-
telbar nach den Herbstferien 
gegeben. 
Der Vertrag zwischen Schu-
le und AWO läuft unbefristet, 
dennoch soll nach einem Jahr 
zunächst eine Bilanz gezogen 
werden. 

Übergang von Kita in Schule wird künftig besonders gefördert

Vertragsunterzeichnung in der Finowfurter Schule. In einem 
bislang einmaligen Projekt sollen Kinder beim Übergang von 
der Kita in die Schule möglichst nahtlos gefördert werden.  
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In neuer Optik zeigt sich seit 
Ende September der Gehweg 
in der Joachimsthaler Straße 
in Altenhof. Anstelle der unbe-
festigten Sand- und Grasflä-
chen zwischen dem bisherigen 
Pflaster und den Grundstücks-
grenzen liegen nun Kleinpflas-
tersteine aus Granit, welche 
durch die Firma Prietz verlegt 
wurden. 
Die Verlegung der Pflasterstei-
ne auf einer Gesamtlänge von 
298 Metern erfolgte von Juli bis 
September und hat gleich in 
zweierlei Hinsicht eine Verbes-
serung der Situation zur Folge. 

Zum einen sind die Dreckecken 
an der Straße verschwunden, 
freut sich Ortsvorsteher Wolf-
ram Malkus. Zum anderen ist 
es in der Joachimsthaler Stra-
ße noch ein Stück sicherer für 
Fußgänger geworden, denn mit 
dem nun erweiterten festen Un-
tergrund ist der Gehweg auch 
breiter geworden. „Vor allem für 
ältere Anwohner, die zum Bei-
spiel mit einem Rollator unter-
wegs sind, ist jetzt mehr Platz“, 
stellt der Ortsvorsteher fest. 
Die Gemeinde hat für die Bau-
maßnahme knapp 30.000 Euro 
zur Verfügung gestellt.

Mehr Sicherheit für Fußgänger in der Joachimsthaler Straße

Eltern, deren Kinder in der Zeit 
vom 1. Oktober 2015 bis 30. 
September 2016 geboren sind, 
werden gebeten, ihre Kinder 
in den Grundschulen in der 
der Gemeinde anzumelden. 
Rücksteller nehmen ebenfalls 
am Anmeldeverfahren für das 
Schuljahr 2022/23 teil.
Zur Anmeldung muss das 
Kind mit dabei sein. Auch die 
Geburtsurkunde, die Sprach-
standsfeststellung und der 
Pass oder Personalausweis 
müssen mitgebracht werden. 
Wer alleinerziehend ist, sollte 

auch einen Negativbescheid 
vorlegen. Erforderlich ist au-
ßerdem ein Nachweis über die 
Masern-Impfung des Kindes.

Finowfurt
Die Anmeldung der Schul-
anfänger für das Schuljahr 
2022/2023 in der Schule Fi-
nowfurt, Spechthausener Stra-
ße 1-3, findet am Dienstag, 
den 11.01.2022, Mittwoch, 
den 12.01.2022 und Donners-
tag, den 13.01.2022, jeweils 
von 8:00 bis 15:20 Uhr statt. 
Abweichende Termine kön-

nen unter der Telefonnummer 
03335/7465 vereinbart werden.

Groß Schönebeck
Der Anmeldetermin in der 
Schule Groß Schönebeck, Ber-
liner Straße 24, ist am Diens-
tag, den 11.01.2022, ab 7:00 
Uhr im Schulbüro. Um unnöti-
ge Wartezeiten zu vermeiden, 
wird eine Liste in der Kita „Bor-
stel“ ausgehängt, in der man 
sich einen Termin reservieren 
kann. 
Wem dies nicht möglich ist, 
kann jederzeit einen ande-

ren Termin telefonisch unter 
033393/326 vereinbaren.

Lichterfelde
Die Anmeldung der Lernan-
fänger in der Grundschule 
Lichterfelde erfolgt am Mon-
tag, 13.12.2021, von 7:00 bis 
17:00 Uhr sowie Dienstag, 
den 14.12.2021, von 7.00 bis 
13.00 Uhr. Abweichende Ter-
mine können telefonisch unter 
03334/219114 vereinbart wer-
den. Termine für die Einschu-
lungsuntersuchung sind derzeit 
noch nicht bekannt.

Anmeldetermine für Schulanfänger in der Gemeinde Schorfheide

Mehr Platz. Altenhofs Ortsvorsteher Wolfram Malkus auf dem 
verbreitertem Gehweg in der Joachimsthaler Straße.
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Abfallentsorgung 2022 – Touren und 
Termine in der Gemeinde Schorfheide 
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Neue Abfallfibel des Landkreises enthält alle wichtigen Informationen

In der kostenlosen Abfall-
fibel sind alle wichtigen In-
formationen und Hinweise 
zur Abfallentsorgung für 
die Jahre 2022 und 2023 
im Landkreis enthalten. 
Auskünfte gibt es rund 
um das Thema Abfallwirt-
schaft, wie die Kontaktda-
ten zur Kundenbetreuung 
der Barnimer Dienstlei-
stungsgesellschaft mbH, 

Informationen zu den Re-
cycling- und Wertstoffhö-
fen sowie ein Abfall-ABC. 
Die Abfallfibel enthält 
ebenso die kleinen Sym-
bolsticker für die Kenn-
zeichnung im eigenen 
Kalender. Sie ist ab An-
fang Dezember 2021 an 
nebenstehenden Ausla-
gestellen in der Gemeinde 
erhältlich. 

ORTSTEIL AUSLAGESTELLE STRASSE

Altenhof Café „Byn ollen Hoff“ Joachimsthaler Straße 5

Böhmerheide Cafè am Weißen See Lerchenweg 2

Eichhorst Gasthaus „Zur 
Schorfheide“

Straße zur Schorfheide 3

Finowfurt Gemeinde 
Schorfheide

Erzbergerplatz 1

Finowfurt Bestellcenter (Post) Biesenthaler Straße 2

Groß Schönebeck Bürgerbüro Rosenbecker Straße 1a

Groß Schönebeck Touristinformation 
im Jagdschloss

Schlossstraße 6

Groß Schönebeck Hegner Baustoffe Berlin Straße 1 - 2

Klandorf Verteilung durch 
Ortsbeirat

 

Lichterfelde Lebensmittelhandel 
Richter

Eberswalder Straße 62

Schluft Frau Repkow Schlufter Hauptstraße 19
Werbellin Verteilung durch Frau 

Petzel

Informationen zur Einführung der Gelben Tonne ab Januar 2022
Das Barnimer Umweltamt infor-
miert über die Neuorganisation 
der Sammlung von Leichtver-
packungen (LVP). Ab dem 1. 
Januar 2022 werden diese land-
kreisweit in gelben Tonnen ge-
sammelt. Durch die Sammlung 
von Leichtverpackungen mittels 
Gelber Tonne soll ein saubere-
res Stadtbild geschaffen wer-
den. Die festen Behälter haben 
den Vorteil, dass Verpackungs-
abfälle darin leichter und siche-
rer gesammelt werden können 
und vor Tierfraß geschützt sind. 
Darüber hinaus ist die wieder-
verwendbare Tonne umwelt-
freundlicher als die nur einmal 

nutzbaren Plastiksäcke. Unter 
anderem aus diesen Gründen 
hat der Kreistag Barnim in sei-
ner Sitzung am 10. März 2021 
die Umstellung auf das System 
„Gelbe Tonne“ beschlossen.
Die Einsammlung und Ver-
wertung von Verpackungen 
organisieren bundesweit die 
privatwirtschaftlich aufgestell-
ten „Dualen Systeme“. In deren 
Auftrag sammelt weiterhin die 
Firma REMONDIS Branden-
burg GmbH mit Sitz in Werneu-
chen die Leichtverpackungen 
im Kreisgebiet ein und ist nun 
auch mit der Einführung der 
Gelbe Tonne beauftragt.

Ab dem 1. November dieses 
Jahres wurde mit der Aufstel-
lung der Tonnen durch das 
von REMONDIS beauftrag-
te Unternehmen C-trace im 
Barnim begonnen. Bis Ende 
Dezember soll die Verteilung 
abgeschlossen sein.
Der Tourenplan wird in Form 
einer Postwurfsendung im 
Dezember 2021 allen Haus-
haltungen im Landkreis zu-
gehen.
Die Gelben Tonnen werden ab 
Januar 2022 alle drei Wochen 
geleert. Tonnen, die schon in 
diesem Jahr zur Abfuhr be-
reitstehen, können noch nicht 

geleert werden. Gelbe Säcke 
können bis Ende dieses Jah-
res zur Abfuhr genutzt werden. 
Nach Aussage der Fa. REMON-
DIS werden ab Januar 2022 im 
Landkreis Barnim keine Gelben 
Säcke mehr eingesammelt. 
Es dürfen auch keine Gelben 
Säcke in die Gelben Tonnen 
eingestellt werden, da sich das 
Füllvolumen dadurch deutlich 
reduziert. 
Weiterführende Informationen 
finden Sie auf der Internetseite 
der Barnimer Dienstleistungs-
gesellschaft unter www.kw-bdg-
barnim.de/service/entsorgung/
gelbe-tonne-gelber-sack.html.
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Eine wirklich „süße“ Tagesfahrt

Premiere im Luftfahrtmuseum 
Finowfurt: Die Einrichtung war 
am 9. Oktober 2021 Gastgeber 
für den Barnimer Seniorentag, 
der im Rahmen der diesjährigen 
27. Brandenburgischen Senio-
renwoche stattfand. Rund 150 
Seniorinnen und Senioren aus 
dem gesamten Barnim waren 
der Einladung des Landkrei-
ses, der Seniorenbeiräte des 
Kreises und der Gemeinde so-
wie der Gemeinde Schorfheide 
gefolgt. „Ein Seniorentag sollte 
irgendwann im Kalender auch 
extra als ,Ehrentag der Seni-
oren‘ erscheinen, genauso wie 
der Frauentag, der Muttertag 
oder der Kindertag“, wünsch-
te sich der Vorsitzende des 
Schorfheider Seniorenbeirates, 
Roland Waldstein, der den Tag 
gemeinsam mit Finowfurts Orts-

vorsteher Christoph Raschke 
eröffnete.  Musikalisch wurden 
die Gäste unter anderem von 
der Band „Fantastic Beat“ unter-
halten. Die Senioren hatten an 
diesem Tag freien Eintritt in das 
Luftfahrtmuseum. Es wurden 
kostenlose Führungen angebo-
ten, die Museumsbahn fuhr und 

im Airfield-Casino konnte man 
bei Kaffee und Kuchen plaudern 
und den Klängen des Flötenor-
chesters lauschen. Außerdem 
waren auf dem Museumsgelän-
de historische Schaubilder zu 
besichtigen. Das DRK präsen-
tierte sich und seine 100-jährige 
Geschichte an einem Infostand.

Die Seniorinnen der ProCu-
randbegnungsstätte unternah-
men am 14.10.2021 wieder ihre 
monatliche Tagesfahrt. Es war 
für uns eine Überraschungs-
fahrt ganz süß im wahrsten Sin-
ne des Wortes. Es ging nach 
Senftenberg in eine Eierlikör-
fabrik mit dem Namen „schar-
fes Gelb“. Dort konnten wir 18 
Likörsorten kosten. Natürlich 
konnte auch etwas gekauft wer-
den. 
Da wir anschließend noch Zeit 
hatten, fuhr unser Busfahrer 
noch nach Schwarze Pumpe. 
Weiter ging es zu einem Bag-
gersee. Auf einem großen Stein 
standen die Namen der zwei 

Orte, die umgesiedelt wurden. 
Leider konnten wir nicht aus-
steigen, da es ganz heftig reg-
nete. Unsere Fahrt ging dann 
weiter nach Hornow zur Scho-
koladenfabrik „Felicitas“ (Bel-
gische Schokolade). Nach ei-
ner Verkostung konnte natürlich 
wieder kräftig gekauft werden. 
Es war also wirklich eine „süße“ 
Tagesfahrt.
Unsere Begegnungsstätte in 
Finowfurt ist inzwischen wieder 
Dienstag bis Donnerstag von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöff-
net.                   

Gudrun Grassow,
Leiterin der ProCurand

Begegnungsstätte Finowfurt 

Seniorentag im Luftfahrtmuseum Finowfurt Einladung: 
Seniorenbeirat 
tagt öffentlich
Zur traditionell öffentlichen Run-
de mit Kaffee und Kuchen, aber 
auch mit Informationen über 
neueste Entwicklungen in der 
Gemeinde lädt der Seniorenbei-
rat der Gemeinde Schorfheide 
in diesem Jahr wieder im Rah-
men seiner letzten Sitzung des 
Jahres ein. Sie findet am Mon-
tag, den 22. November 2021, 
in der Bildungseinrichtung  
Buckow im Ortsteil Lichterfelde 
statt und ist ab 15 Uhr öffentlich. 
Bürgermeister Wilhelm Wester-
kamp wird dazu eine Bilanz der 
Gemeindeentwicklung im Jahr 
2021 ziehen und einen Ausblick 
auf Vorhaben und Pläne in der 
Gemeinde für das kommende 
Jahr geben sowie Fragen der 
Anwesenden beantworten.
Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. Außerdem wird das Mu-
sik-Duo „Fantastic Beat“ aus 
der Schorfheide zum Abschluss 
auftreten.
Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung für die 
Teilnahme notwendig. Wer sich 
noch nicht über die Senioren-
treffs oder Seniorenklubs in 
den Ortsteilen angemeldet hat, 
möge dies bitte bis Freitag, den 
19. November 2021, 10 Uhr bei 
der Seniorenbeauftragten der 
Gemeinde, Frau Sandra Otto, 
tun (Tel. 03335 4534-48).

Konzert in der 
Hofscheune
Die Hofscheune Buckow prä-
sentiert am 15.12.2021, um 15 
Uhr ein festliches Weihnachts-
konzert. Das Brandenburgische 
Konzertorchester Eberswalde in 
Begleitung einer Gesangssolis-
tin stimmt mit einer Auswahl 
beliebter Weihnachtslieder aus 
Deutschland und der Welt auf 
das nahende Fest ein. Weitere 
Infos unter: Bildungseinrichtung 
Buckow e. V.,Tel. 03334/52 50.

Gesund und aktiv älter werden 
Bildungsangebote der Akademie 2. Lebenshälfte 

Monate November/Dezember 2021

Digitale Kompetenzen
● DIGITOLL! Stammtisch digital 29.11./13.12.2021

Sprachkurse
● Englische Merry Christmas! (Niveaustufe A1/ A2) 
                                                         Onlinekurs, 07.12. und 14.12.2021
● ¡Feliz Navidad!- Weihnachten auf Spanisch (Niveaustufe A1/ A2) 
                                                         Onlinekurs, 08.12. und 15.12.2021
Die laufenden Sprachkurse in unterschiedlichen Niveaustufen gehen 
weiter, Einstieg jederzeit möglich:  Englisch for you oder ¡Qué viva 
España! … für Anfänger und fortgeschrittene Anfänger/ Englisch Kon-
versation/ oder doch lieber französisch?

Gestalten 
● Malen in der Akademie  16.12.2021 

Bewegung und Gesundheit
● Hatha Yoga -Yoga statt Winterblues 29.11.-13.12.2021
● Entspannung mit Klangschalen  03.11.-08.12.2021

Einstieg jederzeit möglich … Weiterführung der Bildungsveranstaltungen 
vorbehaltlich aufgrund geltender Regeln infolge der Coronakrise

Detaillierte Informationen und Anmeldungen: Akademie 2. Lebenshälf-
te, Puschkinstraße 13, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/ 237520, 
E-Mail: aka-nord@lebenshaelfte.de, www.akademie2.lebenshaelfte.de

Diskurs 
● Die Märkische Eiszeitstrasse präsentiert Naturräume und ausge-
wählte Landschaften unserer Region: Das Untere Odertal - Land-
schaft des Jahres 2021 im Barnim und in der Uckermark 29.11.2021
● Mobilitätsstammtische 29.11./6.12./13.12.2021

Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
● Kreativwerkstatt „Weihnachten“ 16.12.2021
● Kräuterkunde – in Wald und Flur 24.11./08.12.2021
● Gärtnerstammtisch 25.11.2021
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Der Pfahlbau im Werbellinsee 
vor Altenhof beschäftigt schon 
immer die Altenhofer und ihre 
Gäste – selbstverständlich auch 
die Archäologen. Gudrun und 
Frank Wende von der Bürger-
initiative AB14 hatten in diesem 
Zusammenhang Prof. Dr. Felix 
Biermann, Professor an der 
Universität Stettin, nach Alten-
hof eingeladen, um von seinen 
Forschungsergebnissen am Al-
tenhofer Pfahlbau zu erfahren.
Am 9. Oktober 2021 fand im 
Konferenzraum des Altenhofer 
Fontane Hotels sein Vortrag zu 
diesem Thema statt. Corona-
bedingt waren leider nur 30  3G-
Personen im Raum statthaft. 

Denen konnte Prof. Biermann, 
der auch andere Pfahlbau-
standorte erforscht hat, mit vie-
len vergleichenden Beispielen 
und einer Zusammenstellung 
der örtlichen Forschungsergeb-
nisse einen umfassenden Ein-
blick in die Geschichte des Ob-
jektes vermitteln. Dabei war die 
freie zeichnerische Rekonstruk-
tion der Kemlade auf der Basis 
des Grundrisses der Pfahlan-
ordnungen ein sehr interessan-
ter Beitrag – ebenso die zeitli-
che Einordnung der Pfahlbauer-
richtung, die mit Markgraf Otto 
IV. (mit dem Pfeil) verknüpft ist.
Am Rande sei bemerkt: Bereits 
Dr. Norbert Schlaak hatte eine 

dendrochronologische Unter-
suchung von 1989 gezogenen 
Pfählen organisiert. Dabei da-
tierte Dr. Heußner diese Pfähle 
auf die Jahre 1253 und 1283/84.
Prof. Biermann sagt nach der 
Auswertung historischer Quel-
len, der archäologischen Funde 
und der dendrochronologischen 
Ergebnisse, dass die Kemlade 
um 1273 errichtet, zehn Jahre 
später ausgebaut oder restau-
riert und 1330 wahrscheinlich 
durch Brand zerstört wurde. 
Zur Überraschung der Zuhörer 
sagte er weiter: „Im Ergebnis 
kann vermutet werden, dass 
der Pfahlbau von Altenhof nicht 
– wie bisher angenommen – der 

Burg Breden zuzuordnen ist, 
sondern es sich vielmehr um 
die Überreste der mittelalterli-
chen Burg Werbellin handelt, 
die bisher am Südufer des Wer-
bellinsees bei Eichhorst verortet 
wurde.“
Es war also ein interessanter 
und informationsreicher Vor-
trag, für den sich die AB14 bei 
Professor Felix Biermann, bei 
den Organisatoren der Veran-
staltung, Gudrun und Frank 
Wende, und nicht zuletzt bei der 
Leitung des Fontane Hotels für 
die Bereitstellung des Konfe-
renzraumes bedankt.

Hajo Steinicke, 
AB 14 Altenhof

Gehörte die Altenhofer Kemlade doch zur Burg Werbellin?

Seit zwei Jahren betreut der 
Verein „Gemeinsam für Lich-
terfelde“ unter anderem die 
Fläche am Ortseingang aus 
Richtung Eberswalde kom-
mend. Am 9. Oktober 2021 
trafen sich viele Vereinsmitglie-
der, um die Fläche rund um die 
Blumenkästen vom Herbstlaub 
zu befreien. Es wurde gemäht, 
geharkt und es wurden Blu-
menkästen aufgestellt und ge-
pflegt. Nach getaner Arbeit gab 
es für die fleißigen Helfer noch 
eine kleine Stärkung. Noch in 
diesem Jahr soll auf Wunsch 
vieler Bürger auf dieser Fläche 
eine Bank aufgestellt werden. 
Wer Mitglied im Verein wer-
den möchte, kann sich bei Ulf 
Lubke unter Tel. 03334/382804 
melden.

Schönheitskur für die Fläche am Ortseingang

Die Kemlade von Altenhof: Freie Rekonstruktionsansicht.
(Entwurf: Felix Biermann, Zeichnung: Ottilie Blum)

Östlicher Bereich der zentralen Pfahlkonstruktion. 
     Foto: Roger Blum

Nachruf
Am 14. Oktober 2021 

verstarb unser 
Feuerwehrkamerad 

1. Hauptlöschmeister
   Jürgen Soboll

im Alter von 74 Jahren.

Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Altenhof
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Eine neue Veranstaltungsrei-
he der besonderen Art startet 
ab dem kommenden Monat 
im Jagdschloss Schorfheide in 
Groß Schönebeck. Unter dem 
Titel „Schorfheide-Nachmittage“ 
werden den Gästen die Jahres-
zeiten in einer der schönsten 
Regionen Deutschlands auf 
unterhaltsame Art und Weise 
nahegebracht. „Wir folgen dem 
ewigen Jahreskreis und seinen 
Festen. Zu jeder Jahreszeit wird 
es einen besonderen Nach-
mittag geben“, kündigt Jagd-
schloss-Leiterin Kerstin Kämpfe 
an. Dazu sind Veranstaltungen 
im Dezember dieses Jahres so-
wie im März, Juni und Oktober 
2022 bereits fest geplant.
In den Heimat-Nachmittagen 
sollen uralte Lieder, Märchen 
und Gedichte lebendig werden, 
ebenso wie die wilde Schön-
heit der Schorfheide und das 
Brauchtum der stillen Dörfer 
und ihrer bodenständigen Men-
schen.
Als Partner hat das Jagdschloss 
den Natur- und Landschaftsfüh-
rer Thomas Röhlinger aus Groß 
Schönebeck gewonnen. Er ver-
mittelt als Autor und Musiker die 
Schönheit und Geschichte der 
Region auch auf künstlerische 
Weise – in lockerer, heiterer At-
mosphäre. Thomas Röhlinger 
hat alle Kontinente bereist und 
findet oft erstaunliche Spuren 
der heimatlichen Kultur, die bis 
zu den Indianern, das antike 
Griechenland oder in die Stein-

zeit reichen. Für seine Arbeit 
hat er diverse Auszeichnungen 
erhalten.
Auftakt der Veranstaltungsreihe 
ist am Samstag, den 11. De-
zember 2021, um 15 Uhr unter 
dem Titel „Advent in der Schorf-
heide“. Die Besucher erwartet 
ein bunter Nachmittag mit Hei-
terem und Besinnlichem rund 
um die Weihnachtszeit und die 
Rauhnächte. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Internetseite www.jagd-
schloss-schorfheide.de. Karten 
können in der Tourist-Informati-
on im Jagdschloss Schorfheide 
unter Tel. 033393/65777 bestellt 
werden. Der Eintritt kostet acht 
Euro.

Neu: Heimat-Nachmittage  
im Jagdschloss Schorfheide

Das Salonorchester des 
Brandenburgischen Konzer-
torchesters Eberswalde prä-
sentiert am Samstag, den 25. 
Dezember 2021, um 15 Uhr 
einen „Schwungvollen Jahres-
ausklang“ in der Konzerthalle 
Finowfurt. Das Eberswalder 
Ensemble und seine Gesangs-
solistin Carola Reichenbach 
(Sopran) möchte mit diesem 
Programm einen farbigen, fan-
tasievollen Jahresausklang und 
einen beschwingten Auftakt in 
das Neue Jahr 2022 bieten. Es 
erklingen große Wiener Walzer, 

Operettenfantasien, geschickt 
garniert mit kleinen künstleri-
schen Schmankerln aus einer 
musikalischen Schatztruhe, 
aus der liebevoll beschwingte 
Melodien von Johann Strauß, 
Richard Eilenberg, Karl Kom-
zák, Luigi Arditi und vielen ande-
ren zusammengestellt wurden.
Karten und weitere Informatio-
nen unter: Brandenburgisches 
Konzertorchester, Tel. 03334/ 
25650 oder per E-Mail unter 
info@b-k-e.info. Der Eintritt kos-
tet 15 Euro im Vorverkauf und  
18 Euro an der Tageskasse.

Schwungvoller Jahresausklang 

Thomas Röhlinger, Natur- 
und Landschaftsführer, ver-
mittelt die Geschichte der Re-
gion auf künstlerische Weise.

Ihre Aufgaben sind u.a. 
• Erhalt und Weiterentwicklung der Ausstellungen, 
• Weiterentwicklung der Museumskonzeption,
• Vorbereitung, Durchführung und Organisation von Veran-

staltungen und Führungen
• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln

Die Gemeinde Schorfheide sucht 
zum 1.4.2022 eine/n

Museumsleiter/-in 
für das Jagdschloss Schorfheide 
in Groß Schönebeck.

Fachliche Anforderungen:
• erfolgreich abgeschlossenes Bachelorstudium in Kultur-, 

Kunst- oder Geschichtswissenschaften, Museologie, Tou-
rismuswirtschaft oder einer vergleichbaren Ausrichtung

• Erfahrungen im Kultur- und Veranstaltungsmanagement,

Die Bewerbungsfrist endet am 15.01.2022. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der 

Internetseite der Gemeinde www.gemeinde-schorfheide.de.

(m/w/d)

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und vielseitige Tätig-
keit mit weitreichenden Gestaltungsmöglichkeiten, einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag mit 30 Wochenstunden und 
einer Vergütung nach EG 9b TVöD, Jahressonderzahlung, 
Leistungsentgelt und Zusatzversorgung.

Weihnachtskonzert in der Kirche  
mit dem Chor CANTUS VITALIS
Der Chor CANTUS VITALIS 
singt wieder und lädt am 4. Ad-
ventssamstag, den 18. Dezem-
ber 2021, um 17 Uhr herzlich 
zum Weihnachtskonzert in die 
evangelische Kirche in Finow-
furt ein.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit bekannten und weni-
ger bekannten, deutschen und 
internationalen Chorstücken 
erwartet die Gäste: das besinn-
liche „Jul Jul“ aus Schweden 
steht genauso auf dem Pro-
gramm wie das freche „Wovon 
träumt ein Weihnachtsbaum im 
Mai“ - aus einem der James-
Bond-Filme. Händels „Joy to 
the world“ wird in dem gut ein-
stündigen Konzert als majestäti-
scher Abschluss erklingen.
Dieses Weihnachtsprogramm 
ist etwas Besonderes, denn 
einige Stücke des Programms 
hat der Chor online einstu-
diert. Während des Lockdowns 
probte das Ensemble unter der 
Leitung von Ulrike Jahn jede 
Woche teilweise zweimal per 

Zoom-Konferenz. „Für mich 
war von vorherein klar, dass 
wir sofort online weitermachen 
müssen, damit unser toller 
Chor erhalten bleibt,“ sagt die 
Chorleiterin. Das ist zum Glück 
gelungen - seit August proben 
die Sängerinnen und Sänger 
wieder gemeinsam live. Da-
bei musste zunächst einiges 
an stimmlichem Wiederaufbau 
geleistet werden. Aber das 
wöchentliche Chortraining hat 
schnell dazu beigetragen, dass 
der Chor wieder gewohnt strah-
lend in der Höhe klingt. Daran 
hat auch die stetig wachsende 
Zahl der Sängerinnen einen 
großen Anteil - bereits während 
der Online-Proben hat Cantus 
Vitalis einige neue Stimmen ge-
winnen können. 
Der Eintritt zum Konzert ist wie 
immer frei, um eine Spende 
zur Unterstützung der musika-
lischen Arbeit des Chores wird 
gebeten. Es gelten die jeweili-
gen Hygienebestimmungen des 
Landes Brandenburgs.
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste November/Dezember 2021

Finowfurt
21.11.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
       17:00 Uhr Andacht Steinfurter  
     Friedhof
28.11.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
05.12.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
12.12.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
19.12.2021      09:00 Uhr     Lektorengottesdienst

Altenhof
21.11.2021      13:45 Uhr   Shuttle-Service zum  
               Gottesdienst in Werbellin
05.12.2021      14:00 Uhr   Gottesdienst

Lichterfelde
21.11.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
       15:30 Uhr  Friedhofsandacht
28.11.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst 
05.12.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
12.12.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
19.12.2021      10:30 Uhr     Lektorengottesdienst

Werbellin
21.11.2021      14:00 Uhr     Gottesdienst
12.12.2021       14:00 Uhr     Lektorengottesdienst
Über eventuelle aktuelle Änderungen informieren Sie sich bitte  
regelmäßig auf den Internetseiten der Kirchengemeinde.

Groß Schönebeck, Eichhorst, Zerpenschleuse, 
Klandorf, Schluft, Böhmerheide

Die Pfarrsprengel Groß Schönebeck-Eichhorst-Klandorf-
Schluft und Zerpenschleuse feiern die Gottesdienste in 
der Regel als gemeinsame Gottesdienste im Wechsel in 
den Kirchen vor Ort. Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
der Homepage www.kirche-gross-schoenebeck.de. 

Gemeinsame Präsenz-Gottesdienste:
20.11.2021, 13:00 Uhr - Andacht zum Ewigkeitssonntag, 
               Friedhof Klandorf
20.11.2021, 15:00 Uhr - Andacht zum Ewigkeitssonntag, 
                                       Friedhofskapelle Eichhorst
21.11.2021, 10:00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl in 
                                       der Kirche Zerpenschleuse
21.11.2021, 14:00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl in 
                                       der Kirche Groß Schönebeck
05.12.2021, 15:00 Uhr - Musikalische Andacht in der
                                       Kirche Zerpenschleuse
Weitere Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)
Zum Jugendheim 12, 16244 Schorfheide, 

Tel.: 03335 684 oder 0151 17024071 
Internet: www.schorfheidekirchen.de

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle 
Ausgabe des Gemeindebriefs können 

im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Sabine Müller:
Tel.: 033393 341 

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle 
Ausgabe des Kirchenboten können im Internet 

eingesehen werden.

Wieder Weihnachtsmärkte in der 
Gemeinde Schorfheide geplant

Lichterfelde,  Samstag, 27.11.2021 im Schlosspark 
ab 14:00 Uhr, Buntes Treiben im Schlosspark,
14:45 Uhr, Eröffnung mit traditionellem Stollenanschnitt
ca. 15:00 Uhr Eintreffen des Weihnachtsmanns mit der Kutsche, 
anschließend Auftritt der Kinder der Kita „Kleiner Strolch“ Lichter-
felde, Kinderprogramm „Mit Clown Nanü im Winterwald“, weih-
nachtliche Klänge mit dem Gemischten Chor Finowfurt, 
außerdem: Ponyreiten, Süßwaren u.v.m.

Groß Schönebeck, Samstag, 04.12.2021 im Schlosspark

14:00 bis 19:00 Uhr, kulinarische, musikalische und sonstige An-
gebote: Für Musik sorgen die Jagdhornbläser, die Original Schorf-
heider, Ron Randolf sowie der Chor der Immanuel-Kirche. Der 
Weihnachtsmann ist ebenfalls vor Ort. 

Finowfurt, Samstag, 11.12.2021 auf dem Erzbergerplatz

14:00 Uhr Beginn, ca. 15 Uhr Eröffnung und traditioneller Stollen-
anschnitt, Programm der beiden Finowfurter Kitas „Spatzennest“ 
und „Zwergenstube“, Kinderprogramm „Mit Clown Nanü im Winter-
wald“, weihnachtliche Klänge mit den „Westend Gospel Singers“, 
außerdem: Ponyreiten, Kinderkarussell, Weihnachtspostamt, Mär-
chen in einer mongolischen Jurte

Altenhof, Sonntag, 19.12.2021 auf dem Fontaneplatz

14:00 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit Stollenanschnitt
14:20 Uhr: der Weihnachtsmann kommt und verteilt Geschenke
ca. 14:45 Uhr: weihnachtliche Klänge mit den „Westend Gospel 
Singers“ 
15:30 Uhr weihnachtliches Kinderprogramm mit „Mit Clown Nanü 
im Winterwald“
außerdem: Ponyreiten, Kinderkarussell

Nach dem coronabedingten 
Ausfall der Weihnachtsmärkte 
2021 sind auch in unserer Ge-
meinde nun wieder Veranstal-
tungen geplant. Aufgrund der 
aktuell geltenden Corona-Be-
stimmungen wird es allerdings 
einige Einschränkungen ge-
ben. So wird das Festgelände 
abgesperrt sein, der Zutritt kon-
trolliert und die Kontaktdaten 
der Gäste werden zum Zweck 
einer eventuellen Kontaktnach-
verfolgung erfasst. Eine Vorla-

ge der sogenannten 3G-Nach-
weise ist derzeit nicht vorge-
sehen, da diese laut Eindäm-
mungsverordnung des Landes 
für Veranstaltungen unter frei-
em Himmel mit bis zu 1.000 
gleichzeitig teilnehmenden Be-
suchern nicht vorgeschrieben 
ist (Stand 8.11.2021). 
Kurzfristige Regeländerungen 
sind allerdings aufgrund der ak-
tuellen Corona-Lage möglich. 
Folgende Termine und Pro-
gramme sind vorgesehen: 

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.


